
ÖKOTEC Energieeffizienz- und Klimaschutz-
Netzwerke in der Praxis

„Energie-Effizienz-Konferenz für Unternehmen in 
Mecklenburg-Vorpommern“ am 03.06.25 in Wismar



 2020 Auszeichnung: „Vorreiternetzwerk für Klimaschutz“ der 
Initiative Energieeffizienz Netzwerke!

Steffen Held –> 2006 bis 2025 - 19 Jahre Netzwerke Energieeffizienz
über 30 Netzwerke & ca. 350 Treffen
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 Beratungs- und Softwareunternehmen für Energie- und 
Ressourceneffizienz seit 1999

 Ein Unternehmen von Veolia seit 2016
 CO2-Einsparung und Steigerung der Energieeffizienz 

durch technische und organisatorische Maßnahmen 
 Erfahrung in allen relevanten Industriebranchen, 

Gewerbe und Gebäuden 

ÖKOTEC
Ihre Effizienzexperten

Projekte 
in über 

30 Ländern 

Über 
2.000 

Projekte

60 Personen
im Team 

und 6 Externe 

3



Unsere Leistungen 
Im Überblick

Energiemanagement
Einführung und 

Aufrechterhaltung 
ISO 50001

Technische Beratung
Analysen, Energieaudits, 

Konzepte, Einsparnachweise, 
Fördermittel

Netzwerke
Erfahrungsaustausch für 

Energieeffizienz & 
Klimaschutz

F&E-Projekte 
Anwendungsorientierte Forschung mit 

Industrie- und Forschungspartnern  

Projekte mit Ministerien
Themenfokus

Energieeffizienz & Klimaschutz

Klimaschutz & Energiewende
Strategie, Szenarien, 

PCF & CCF, 
CO2-neutrale Versorgung

EnEffReg®
Automatisierte Anlagenregelung

EnEffFlex
Nutzung Marktchancen, E-Mobility 

EnEffCo®
Software & Dienstleistungen 

für Energieeffizienz-
Controlling

CO2-Footprint
Produktspezifisch & Realtime
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 ÖKOTEC führt seit dem Jahr 2004 Energieeffizienz-Netzwerke in 
ganz Deutschland durch

 Mehr als 50 Netzwerke mit zahlreichen innovativen Lösungen 
zur Energieeinsparung begleitet, u.a.:

– Konzeption, Organisation und Moderation 
– Energietechnische Beratung, Initialberatung oder Beratertage bei 

Netzwerkunternehmen
– Jährliches Monitoring und jährliche Review-Gespräche
– Fachtechnische Schulungen und Workshops zur systematischen 

Informations- und Wissensbildung

ÖKOTEC
Ihr starker Partner für Netzwerke

 ÖKOTEC ist Gründungsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft der 
Energieeffizienz-Netzwerke in 
Deutschland

 14 Netzwerke in der aktuellen 
Betreuung (Stand: 5/2025)
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Branchenübergreifende, regionale Netzwerke
 Energieeffizienz-Netzwerk Berlinplus
 Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk Hanse
 Energieeffizienz- und Klimaschutznetzwerk 

Mitteldeutschland
 Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk Nord-Ost
 Netzwerk Energieeffizienz und Klimaschutz DOW Stade

ÖKOTEC
Varianten von Netzwerken

Branchen-Netzwerke überregional
 bbs effizient

Bundesverband Baustoffe Steine Erden e.V.

 BVE Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk
Bundesverband der Ernährungsindustrie e.V.

 en2x
Wirtschaftsverband Fuels & Energie (vorher: Mineralölwirtschaftsverband e.V.)

 GKV Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk
Gesamtverband der Kunststoffverarbeitenden Industrie e.V.

 vero effizient
vero - der Baustoffverband

 WVMplus
Wirtschaftsvereinigung Metalle e.V.
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ÖKOTEC Netzwerkteam (Auswahl)
Moderation, Beratung und Fachbeiträge

Johannes Höpfner
Senior Consultant

 
Beratung, Fachbeiträge 

Energiemanagement + Klimaschutz

Mareike Hoffmann
Head Climate Management & 

Kommunikation
Beratung, Fachbeiträge

Nachhaltigkeit + Klimaschutz

Sylvia Jacobi
Leading Consultant 

Beratung, Fachbeiträge 
Energieeffizienz und -management

Dr. Hans Rüdiger Lange
Head of Integrated Solutions

Moderation, Beratung,
Fachbeiträge digitale Lösungen

Steffen Held
Senior Account & Project Manager

Moderation,
Fachbeiträge übergeordnet

Arne Grein
Head of Digital Analytics 

& Energy Markets
Beratung, Fachbeiträge

Energiemarkt + digitale Lösungen
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Dr. Frank Wild
Head of Technical Consulting & 

Energy Management
Moderation, Beratung,

Fachbeiträge Energieeffizienz

Klaus Ramuschkat
Senior Consultant 

Beratung, Fachbeiträge 
Energieeffizienz und -management

Wolfgang Brettl
Leading Consultant 

Beratung, Fachbeiträge
Energieeffizienz

Samuel Grab
Consultant

 
Beratung, Fachbeiträge 

Energieeffizienz und -management



Akquise eines neuen Netzwerkes
Herausforderungen und Rahmenbedingungen (Quelle IEEKN)
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• Den Anfang der Netzwerkgründung bildet die Erstansprache von potenziellen Teilnehmenden durch 
den Netzwerkträger. 

• Die Teilnehmenden können
• branchenintern oder -übergreifend sowie regional oder überregional rekrutiert werden. 
• Größe, Wirtschaftszweig oder Organisationsform der Teilnehmenden sind frei wählbar. 
• Auch können verschiedene Standorte oder Betriebsstätten eines Unternehmens mehrere 

Netzwerkteilnehmende bilden. 
• Für die Akquise von Teilnehmenden kann auch auf die Hilfe von Kommunen, Verbänden oder 

regionalen Energieagenturen zurückgegriffen werden. 
• Benötigt werden mindestens fünf teilnehmende Unternehmen, von denen mindestens drei ihren 

Standort in Deutschland haben. 
• Empfohlen wird eine Anzahl von 8 bis 15 Teilnehmenden. 
• Werden mehr Unternehmen akquiriert, empfiehlt sich eine Aufteilung in zwei Netzwerke, die ihre 

Arbeitsprozesse koordinieren.



 Zusätzliche Anreize und höhere Einsparungen durch Definition und 
Review eines Einsparziels 

 Austausch innovativer Ideen und Diskussion der Problemlösungsansätze 
auf dem Weg in Richtung der Dekarbonisierung der Wirtschaft

 Gezielte  Fortbildung (mit Nachweis) zu relevanten Themen der 
Energieeffizienz und des Klimaschutzes

 Vor-Ort-Review-Gespräche und Beratertage für Unternehmensbezogene 
Unterstützung im Energie- und Klimaschutzmanagement (DIN ISO 50001)

 Kritische Betriebsrundgänge fördern fachlichen Erfahrungsaustausch 
über betriebliche und organisatorische Fragestellungen und bieten 
Inspiration

 Stets aktuelle Informationen bezüglich relevanter Rechtsthemen und 
politischer Entwicklungen (EnEfG, CSRD, Klimaschutzverträge, 
Industriestrompreise, Wärmekataster …) 

 Fördermittelberatung und Information 
 Hinweise zu Veranstaltungen und Informationsmaterialien
 Kostenfreie Schnupperteilnahme
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Nutzen von Netzwerken 
Erfolgsfaktoren - Keiner weiß soviel wie ALLE!!



 Außenkommunikation (Teilnahmebestätigung, Urkunde, Auszeichnungsplakette)
 Netzwerkteilnahme zählt als ökologische Gegenleistung (BEHG Carbon Leakage)
 Bis zu 30.000 € mehr Förderung für Transformationsplan (BAFA Modul 5)
 Einfacher Zugang zu geförderten Forschungsvorhaben (PINCH, WEIT ….)
 Kooperation in der Region
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Nutzen von Netzwerken
Reputation



ÖKOTEC
Programmablauf für ein Netzwerktreffen
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Beratertag im Rahmen der Netzwerkteilnahme
Beispiele für verschiedene Schwerpunkte



Beratertag im Rahmen der Netzwerkteilnahme
Ideensammlung für Einsparmaßnahmen
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Querschnitts-
technologie

Maßnahme Beschreibung
Komplexität/ 

Aufwand
Wärme Wärme-Quellen-Senken-Analyse Systematische Analyse von Wärmequellen und -Senken zur sinnvollen Nutzung von Abwärme hoch
Wärme Abwärmenutzung Glatt - Anlage Nutzung der Abluftwärme zur Aufheizung der Zuluft mittel
Wärme Abwärmenutzung Heinen - Anlage Nutzung der Abluftwärme zur Aufheizung der Zuluft hoch

Wärme Druckabsenkung Dampfsystem
Prüfung Absenkung Dampfdruck auf z.B. 8 bar, da Temperaturen sekundärseitig den aktuellen Dampfdruck 
nicht zwingend erfordern

niedrig

Wärme Absperrung Dampf-Wärmetauscher Agglomeration
Wärmetauscher Agglomeration aktuell auch bei Stillstand durchströmt und verursachen entsprechende 
Wärmeverluste

niedrig

Wärme Vorwärmung Zusatzwasser mit Abwärme Abschlämmung oder Brüden Prüfung Zusatzwasservorwärmung mit Abwärme aus Abschlämmung oder mittels Brüdenkondensator mittel

Wärme Prüfung und ggf. Reduktion Abschlämmverluste Prüfung Höhe der Wasserverluste durch Abschlämmung Prüfung Reduktion der Verluste mittel

Wärme
Reduktion Wärmeverluste Schleusen Lager/ Reduktion 
Wärmeverbraucher Lager

Prüfung Reduktion Wärmeverluste Schleusen im Winter durch z.B. Streifenvorhänge
außerdem: Heizregister aktuell zwar Temperaturgesteuert, ggf. zusätzlich Zeitsteuerung z.B. am 
Wochenende erwägen

niedrig

Wärme Nachrüstung Wärmedämmung
Wärmedämmung für ungedämmte heiße Oberflächen (z.B. Heizverteiler, Lüftung Glattanlage, ggf. auch 
Agglo)

niedrig

Wärme Zusätzliche WT Abluft Turm 4 Ablufttemperaturen auch nach WRG noch vergleichsweise hoch, Vergrößerung WT erwägen mittel

Kälte Prüfung Taupunktabhängige Regelung für Kälte Produktion
es wird vermutet, dass Luft für Kühlzone in den Produktionsanlagen (Agglo, Heinen, Glatt) im Somemr wie 
Winter gleichermaßen gekühlt/ entfeuchtet wird, obwohl die Außenfeuchte im Jahresverlauf variiert. 

hoch

Lüftung Abschaltung RLT Mischerei auch am Wochenende RLT Verpackung am Wochenende abgeschaltet, Prüfung Abschaltung oder Absenkbetrieb für RLT Mischerei niedrig

Lüftung Prüfung Effizienz älterer Ventilatoren
einige Ventilatoren älteren Baujahrs  (z.B. Glatt- und Heinenanlage) weisen vermutlich eine niedrige 
Effizienz auf (riemengetrieben, Abrieb durch partikelbelastete Abluft, älteres Baujahr)
ggf. Austausch durch neue effizientere, direktbetriebene Ventilatoren erwägen

mittel

Lüftung Auslegung neue RLT Anlagen

- Entfeuchtung neue RLT Anlagen mittels Sorption unter Verwendung von Abwärme erwägen
- wenn möglich Umluft vorsehen/ dezentrale Entfeuchtung
- Absaugung an Hotspots vorsehen
- generell WRG und ggf. Abwärmenutzung vorsehen

hoch



Modul „Transformationsplan“ unterstützt 
Unternehmen auf dem Weg zur Klimaneutralität
 Förderquote:  40, 50 bzw. 60 Prozent (KMU)
 Bei aktiver Teilnahme an einem Netzwerk gilt 

ein 10 Prozentpunkte höherer Fördersatz und 
eine Obergrenze von 90.000€ (sonst 60.000 €)
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„Bundesförderung für Energieeffizienz und Ressourceneffizienz 
in der Wirtschaft“ (EEW), Modul 5
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Beispiel: Ergebnis der Analysen und Auswertungen
Fahrplan zur Klimaneutralität

STROM

GAS

2032



Innovative Idee? 
Kritische Betrachtung innerhalb der Austauschrunde
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der Welt-Pinguin-Tag

der Tag des Baumes



Innovative Idee
ORC

• In dem beim Förderwettbewerb "Energieeffizienz" geförderten Projekt der 
Nordenhamer Zinkhütte wird der aktuell ungenutzt kondensierte Teil des 6 bar 
Dampfes über vier ORC-Module geleitet und der damit erzeugte Eigenstrom in das 
werksinterne Stromnetz eingespeist werden. 

• Zusätzliche Energieeinsparungen durch die nicht mehr zur Dampfkondensation 
benötigten Ventilatoren.

• Insgesamt wird durch das Abwärmenutzungskonzept der Strombedarf um ca. 
5.300 MWh pro Jahr reduziert werden, was einer jährlichen Einsparung von ca. 
2.800 t CO2 entspricht.
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Innovative Idee 
Wärmespeicher „power to heat“
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der Welt-Pinguin-Tag

der Tag des Baumes



Innovative Idee 
Batteriespeicher
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der Welt-Pinguin-Tag

der Tag des Baumes



Innovative Idee 
„Rückwärtskraftwerk“ - Holzpyrolyse
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der Welt-Pinguin-Tag

der Tag des Baumes



ÖKOTEC Netzwerk-Treffen
Impressionen
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EUREF-Campus Berlin: NW-Treffen en2x Egger Wismar: NW-Treffen Nord-Ost 3.0 A+C Eschweiler: GKV-Netzwerktreffen

Bahlsen Berlin: NW-Treffen Nord-Ost 3.0 Nordische Oelwerke Hamburg: NW-Treffen Hanse Auszeichnung NW-WVVMplus in Frankfurt



Netzwerke Energieeffizienz und Klimaschutz finde ich Klasse !!
Danke, Tschüss und gerne mitmachen!
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Vielen Dank.

ÖKOTEC Energiemanagement GmbH

EUREF-Campus, Haus 13
Torgauer Straße 12-15
10829 Berlin

Fon +49 (30) 536397 – 0
Fax +49 (30) 536397 – 90 
energie@oekotec.de

www.oekotec.de
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